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V4f^ A das Pfeifen, Blasen ; die Pfeife,

Röhre, hes. Kanal, Gefäfs {am menschl.

Leihe).

>^ff7Tf^ m. aufgebundene Haarflechte (hei

den Frauen).

^pSf saugend, einschlürfend {Gen. o. —o).

halten, tragen, festhalten, zurückhalten,

hemmen, unterdrücken, (vorenthalten,

schuldig sein*); erhalten, bewahren,

behaupten, an sich tragen, besitzen,

hegen , nicht fahren lassen {bes. Geist,

Körper, Leben u.dgl.), fest gerichtet

halten {bes. Geist, Sinn, Gedanken, auf

Log. o.Dat.); ertragen, aushalten; vor-

halten, bestehen, fortleben; festsetzen,

bestimmen, verhängen (/S^rö/e), zuteilen.

Pass. f^'^ ("ftr^rfTT) gehalten
,

ge-

tragen werden, standhalten,fortbestehen,

fortleben ; sich anschicken , anfangen

zu {Dat., Acc. 0. Inf.), p.p. Vff ge-

halten, getragen, angehalten etc.) oft—

o

mit gehaltenem — , d. i. — haltend,

tragend, hegend. Intens. S^^rfcT^« TT^f?!

fest halten, befestigen. ^^ festsetzen,

sich vergewissern, erfahren, hören, be-

greifen; annehmen, halten für {2 Acc.)',

bedenken, betrachten, bemerken, über-

legen, "^hinstellen, behalten, be-

wahren ; Pass. enthalten sein in (Loc).

^^ herausziehen, herausnehmen, in

die Höhe bringen, fördern (vgl 1. ^).
fiT^ herausheben, absondern. If u. ^"Sf

erwägen, überlegen, f^ auseinander

halten, scheiden, verteilen; halten,

tragen, zurückhalten, unterdrücken;

P'P' f^Y^ getrennt , verteilt u. s. w.

W^ zusammenhalten, halten, tragen,

behaupten, besitzen ; ertragen, erleiden

;

vorhalten, am Leben bleiben.

^T (— ®) haltend, tragend, erhaltend, be-

wahrend, hegend, besitzend. /'. "^
Erde {eig. Trägerin).

VT^, /. ^ tragend, erhaltend. /. ^ Erde
;

n. das Halten, Tragen, Bringen.

\irTftr /. Erde {eig. Trägerin).

VTftlVT die Erde erhaltend {Bein.

Vishnu^s); m. Berg (eig. Erdträger).

^tfTfUiMfTT u. oilljc{^ m. König {eig. Erden

-

herr o. -erhalter).

VTTSfNTr °^ ^' ^Wt^^ ^- Berg.

Vj^ijfl^^ m. Baum {eig. Erdentsprosster).

VTTfVtr, >^TT^f^ "• *»^^^ ^- König.

^^^^ w- Berg.

V'Rrlt /• Trägerin, die Erde.

"^^^«^ m., nur Loc. *TrfW nach der

Satzung, nach Brauch.

1. ^jT^TSTi /• t[ tragend, haltend, stützend,

in sich fassend, m. Träger, Bewahrer;

/. Behältnis; n. Grundlage, Stütze,

Erdboden, auch- f.

2. "^^nr in. Saugkalb.

^W^ = folg. Ädj.

V[^f^ kräftig, rüstig; n. Stütze.

Vftf m. Träger, Stützer, Bewahrer.

VfT?: dass., f. vff.

y^^ n. Stütze, Grundlage, Halt.

V^ ^^'- Gesetz, Recht {auch personif.),

Ordnung, Sitte, Gerechtigkeit, Pflicht,

Tugend, Verdienst; Angemessenheit,

Eigentümlichkeit, Art und Weise,

Merkmal, Attribut; Mannsname, Abstr.

^TcRT??TT /•, Instr. 04^ ^| aus Pflichtliebe.

^^"^1^ u. oöR^ n. Pflichtgebot.

\:r^f?|i^ /. Pflichterfüllung.

V^^ das Gesetz verletzend.

^^^TW ^-j **^^T f.
dass.

^^^tfr^ pflichterfüllend, tugendhaft;

f. ^V^M\ Gattin {eig. Pflichterfüllerin).

>iji{^ aus Pflichtgefülil erzeugt.

\|44^^«T nach dem Gesetz lebend.

^'''^ gesetzeskundig. Abstr. OffT f-

'^U{'%J^ n. Gesetzeskenntnis.

"^^«T^ = Abi. von VÄ; ^dv. nach Recht,

aus Tugend.

V^T^tT wi. Mannsname.

^if^^T ^- P^- rechtmäfsige Gattin.

^T^fS Rechtssinn {eig. ein Rechtsauge)

habend.

V^^^ w. der Gott der Gerechtigkeit.


